
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Slavische Philologie 
Bachelor of Arts (2-Fächer-Studiengang) 
mit den Schwerpunkten Russisch oder 
Polnisch  
Homepage: www.lotman.rub.de 
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Studienbeginn 
Jeweils zum Sommersemester und zum Wintersemester. 

Der Studienbeginn zum Wintersemester wird empfohlen, da im 
Sommersemester nicht alle Veranstaltungen für Studienanfän-
ger/innen angeboten werden. Studierende mit Studienbeginn im 
Sommersemester informieren sich bitte unbedingt bei den Studi-
enfachberaterinnen. 

Einführungsveranstaltungen finden Sie unter:  
www.rub.de/zsb/einf.htm 

Termine für Propädeutika, Vorkurse, Sprachkurse und Einstu-
fungstests finden Sie unter: www.rub.de/zsb/vorkurse.htm 

Zugangsvoraussetzungen und Zulassungsverfahren 
Nachweis der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur).  
Ausnahmen: www.rub.de/zsb/ohneabi.htm 

Örtlich zulassungsbeschränkt: Lokaler Numerus Clausus. Das Ver-
fahren wird von der Ruhr-Universität durchgeführt.  
www.rub.de/zsb/nc-werte.htm 

Aktuellste Informationen zur Bewerbung finden Sie unter: 
www.rub.de/zsb/bewerb.htm 
Bitte beachten Sie, dass Änderungen möglich sind! 

Studienfachberater 

Christina Clasmeier 
Gebäude GB, Ebene 8, Raum 147, Tel.: 
0234 / 32-23387 
Sprechzeit im SoSe 12: mittwochs, 
10.00 - 11.30 Uhr 
E-Mail: christina.clasmeier@rub.de   

Dr. Monika Bednarczuk 
Gebäude GB, Ebene 8, Raum 57, Tel. 
0234 / 32-25157 
Sprechzeit im SoSe 12: dienstags, 
14.00 - 15.30 Uhr Uhr 
E-Mail: monika.bednarczuk@rub.de 

GB 8 / 149, Frau Emilia Artemjew, Tel. 
(0234) 32-2 3389, Fax: +49 (0)234 / 
32-14562, Mo-Fr 9-12 Uhr, Mail: 
slavistik@rub.de 

Fachschaft 

Zusätzliche Informationen aus studen-
tischer Sicht bietet die Fachschaft an: 
Zi. GB 8 / 55, Tel.: 32-28357, Mail: fr-
slavistik-bochum@rub.de; 
www.rub.de/slavbo/ 

Zur zügigen Abwicklung während der persönlichen Einschreibung ist eine vorherige Online-
Datenerfassung sinnvoll:  
www.rub.de/studierendensekretariat/virtuelles-sekretariat/internet-immatrikulation.htm 

Fristen für die Bewerbung 
Bis zum 15. Juli für das folgende Wintersemester und bis zum 15. Januar für das folgende Sommersemes-
ter. 

Diese Fristen sind Ausschlussfristen, d.h., es wird keine Bewerbung akzeptiert, die am Tag nach dem Stich-
tag eingeht. 

Zur zügigen Abwicklung während der persönlichen Einschreibung ist eine vorherige Online-
Datenerfassung sinnvoll: www.rub.de/studierendensekretariat/virtuelles-sekretariat/internet-
immatrikulation.htm 

Wichtig: Da Änderungen möglich sind: Bitte lesen Sie die aktuellen Informationen auf  
www.rub.de/zsb/bewerb.htm 

Förderungshöchstdauer nach BAföG/Regelstudienzeit 
6 Semester bis zum Bachelorabschluss und weitere 4 Semester bis zum Masterabschluss 

Fächerkombinationen 
Im Bachelor-Studium werden zwei gleichwertige Studienfächer plus Optionalbereich studiert.  
Als zweites Fach können fast alle an der RUB angebotenen Fächer gewählt werden, die einen 2-Fächer-
Bachelor-Studiengang anbieten. Zu den einzelnen Kombinationsmöglichkeiten siehe folgende Tabelle: 
www.rub.de/zsb/pdf/Faecherkombinationen.pdf 

Beachten Sie bitte, dass für das Studienziel Master of Education (Lehramt) mindestens eines der Kernfä-
cher (es dürfen auch zwei sein) gewählt werden muss: Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch, 
Geschichte, Latein, Mathematik, Physik, Evangelische Religionslehre, Katholische Religionslehre oder Spa-
nisch. Die Fächer Altgriechisch, Geographie, Italienisch, Pädagogik, Philosophie, Russisch, Sozialwissen-
schaft und Sport können als zweites Unterrichtsfach gewählt werden, sie können aber nicht miteinander 
kombiniert werden. 

http://www.ruhr-uni-bochum.de/studienbuero/bewerb.htm
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Studienvoraussetzungen 
Verpflichtend: 

Das B.A.-Studium der Slavischen Philologie kann ohne Vorkenntnisse der gewählten Schwerpunktsprache 
(Russisch oder Polnisch) begonnen werden. Studierende ohne entsprechende Sprachkenntnisse können 
diese in Sprachkursen des Seminars für Slavistik / Lotman-Instituts erwerben.  

Darüber hinaus ist der Nachweis von Kenntnissen des Englischen (GeR B2) und einer weiteren modernen 
Fremdsprache (GeR B1) erforderlich. Die zweite Fremdsprache darf nicht Gegenstand des slavistischen 
Studiums sein. Alternativ werden der Nachweis des Latinums (bzw. entsprechende Lateinkenntnisse) oder 
Graecums (bzw. entsprechende Griechischkenntnisse) anerkannt. Der Fremdsprachennachweis ist bis zum 
Abschluss des B.A.-Studiums zu erbringen. Als Nachweis reichen das Abiturzeugnis oder ein autorisiertes 
Sprachzertifikat aus.  

Empfohlen: 

 für das Studienziel Master of Education (Lehramt) wird dringend empfohlen, das 20-tägige Eig-
nungspraktikum vor Aufnahme des Studiums zu absolvieren. Informationen finden Sie unter: 
http://www.schulministerium.nrw.de/BP/ELISEAngebote 
 

Informationen zum Studium 
Gegenstand des Studiengangs Slavische Philologie ist die wissenschaftliche Beschäftigung mit den slavi-
schen Sprachen, Literaturen und Kulturen. Ziel des Studiums ist die Vermittlung von grundlegenden 
fachwissenschaftlichen Kenntnissen zu diesen Gegenständen, die am Beispiel ausgewählter inhaltlicher 
Fragestellungen exemplarisch vermittelt werden. Das Studium befähigt zur kritischen Auseinandersetzung 
mit Theorien und Methoden und zur selbstständigen Erarbeitung wissenschaftlicher Probleme. Im Rah-
men des Studiums werden die Schlüsselqualifikationen des wissenschaftlichen Arbeitens, Recherchierens 
und der schriftlichen und mündlichen Präsentation erworben. Eine weitere zentrale Säule des Studiums ist 
der Erwerb kommunikativer Kompetenzen der gewählten slavischen Sprache(n) und die Fähigkeit zur Lek-
türe slavischer Texte. 

Das erste Studienjahr des B.A.-Studiums dient der Vermittlung fachlichen Basis- und Überblickswissens, 
der Reflexion über die wissenschaftlichen Grundlagen des Faches, der Einübung von Arbeits- und Präsen-
tationstechniken sowie dem Erwerb grundlegender Sprachkenntnisse. Das zweite Studienjahr dient der 
Erweiterung des fachlichen Überblickswissens, der Vertiefung und Anwendung methodischer Kenntnisse 
sowie dem Erwerb weiterführender Sprachkenntnisse. Das dritte Studienjahr wird insbesondere der 
exemplarischen eigenständigen wissenschaftlichen Arbeit gewidmet.  

Bitte informieren Sie sich auch unter: www.slavistik.rub.de/  

Grundlagen und Pflichtveranstaltungen 
Pflichtveranstaltungen sind im B.A.-Studium der Slavischen Philologie die Einführungskurse, die Sprach-
kurse und der Lesekurs „Weitere Slavische Sprache“. 

Die Grundlagen des Studiums der Slavischen Philologie werden in den Einführungskursen („Einführung 
in die slavischen Sprachen und Kulturen“) vermittelt. Einführungskurse sind Lehrveranstaltungen der ers-
ten beiden Studiensemester, die in grundlegende Fragestellungen und Begriffe der Spezialisierungsberei-
che Linguistik sowie Literatur- und Kulturwissenschaft einführen, zum wissenschaftlichen Arbeiten anlei-
ten und Methoden des Faches einüben. Teilnahmenachweise werden durch regelmäßige Teilnahme sowie 
durch Tests am Ende des jeweiligen Semesters erbracht. 

Sprachkurse dienen dem Spracherwerb sowie der Festigung und Vertiefung erworbener fremdsprachlicher 
Kenntnisse und Fertigkeiten: mündliche und schriftliche Textproduktion, Textrezeption und Übersetzung. 
Die Kurse enden jeweils mit einem Abschlusstest. Das Bestehen dieser Tests oder entsprechende attestierte 
Sprachkenntnisse sind Voraussetzung für die Aufnahme in den nächsthöheren Kurs („Progressionsprin-
zip“). Im Lesekurs Weitere Slavische Sprache werden auf der Grundlage von Kenntnissen einer slavischen 
Sprache rezeptive Kenntnisse (Lesefähigkeit) in einer weiteren slavischen Sprache vermittelt. 
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Vertiefung und Wahlveranstaltungen 
Wahlpflichtveranstaltungen sind im B.A.-Studium der Slavischen Philologie die Basismodule Linguistik 
und Literatur- und Kulturwissenschaft, die jeweils aus einer Vorlesung und einem Proseminar mit Leis-
tungsnachweis bestehen und das Spezialisierungsmodul. Das Spezialisierungsmodul kann im Bereich Lin-
guistik oder im Bereich Literatur- und Kulturwissenschaft absolviert werden. Es besteht aus einer frei wähl-
baren Veranstaltung und einem Hauptseminar. Als freie Veranstaltung kann ein Proseminar mit Zusatz-
leistung, aber, wenn gewünscht, auch ein Hauptseminar im gewählten Spezialisierungsbereich besucht 
werden. Alternativ können die Kreditpunkte für eine selbstständige Arbeit vergeben werden (nach Abspra-
che mit den zuständigen Dozenten oder Dozentinnen). 

Vorlesungen sind grundsätzlich für Studierende aller Semester zugänglich. Sie dienen der Darlegung aus-
gewählter Gegenstände des Faches (zeitgenössische und historische Sachverhalte, theoretische Konzeptio-
nen und Methoden). 

Proseminare sind wissenschaftliche Veranstaltungen, in denen das in den Einführungskursen vermittelte 
Wissen vorausgesetzt und vertieft wird. Die Teilnahme an Proseminaren setzt den Besuch der entspre-
chenden Einführungskurse voraus. Es können Teilnahmenachweise oder Leistungsnachweise erworben 
werden. 

Hauptseminare sind Veranstaltungen des dritten Studienjahres, die das zuvor vermittelte Wissen voraus-
setzen. Die Studierenden erarbeiten sich Themenschwerpunkte, die später Gegenstände der B.A.-Prüfung 
sein können. Es können Teilnahmenachweise und Leistungsnachweise erworben werden. 

 

Optionalbereich 
Im 2-Fach-Bachelor-Studium werden zwei gleichwertige Studienfächer plus Optionalbereich studiert. Der 
Optionalbereich vermittelt Kompetenzen, die sowohl für eine wissenschaftliche Tätigkeit als auch für den 
außeruniversitären Arbeitsmarkt qualifizieren. Die weitgehende Wahlfreiheit dient der persönlichen Pro-
filbildung. Es werden fächerübergreifende Qualifikationen in den folgenden Gebieten vermittelt: 

1. Fremdsprachen 

2. Kommunikation, Präsentation und Argumentation 

3. Informationstechnologien 

4. Interdisziplinäre und Studieneinheiten anderer Fächer 

5. Praktikum 

6. Schul- und unterrichtsbezogene Studieneinheiten 

In mindestens drei Gebieten des Optionalbereichs sind Studienleistungen für den erfolgreichen Abschluss 
der B.A.-Phase nachzuweisen. Die Angebote des Optionalbereichs finden Sie unter 
http://www.optionalbereich.de 

Für das Studienziel Master of Education (Lehramt) gibt es einige obligatorische Module, bspw. Deutsch als 
Zweitsprache. Informationen dazu finden Sie unter:  
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/lehramt_praktika.htm#op_lehramt 

 

http://www.optionalbereich.de/


| 5 | 

Studienverlaufsplan 
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Besonderheiten des Studiums der Slavischen Philologie an der Ruhr-Universität 
Mit über 500 Studierenden ist das Seminar für Slavistik / Lotman-Institut eines der größten slavistischen 
Institute in Deutschland. Neben dem Studiengang Slavische Philologie wird auch der Studiengang Russi-
sche Kultur angeboten, aus dem Veranstaltungen auch im Rahmen der Slavischen Philologie besucht wer-
den können. Das Seminar für Slavistik / Lotman-Institut unterhält internationale Kontakte mit dem Mos-
kauer Institut für Europäische Kulturen,  der Staatlichen Weißrussischen Universität Minsk und den polni-
schen Universitäten Breslau und Krakau. 

Um über die Schwerpunktsprache (Russisch oder Polnisch) hinaus eine breitere Beschäftigung mit slavi-
schen Sprachen anzubieten, ist am Seminar für Slavistik / Lotman-Institut der „Lesekurs weitere slavische 
Sprache“ entwickelt worden. Auf der Grundlage ihrer Kenntnisse einer slavischen Sprache erwerben die 
Studierenden hier Methoden, sich mit wenig Aufwand Lesefähigkeiten in einer weiteren slavischen Spra-
che anzueignen. Der „Lesekurs weitere slavische Sprache“ wird nicht nur für Russisch und Polnisch ange-
boten, sondern – derzeit – auch für Tschechisch, Bosnisch-Serbisch-Kroatisch und Ukrainisch. 

Eine weitere Besonderheit des Studiums der Slavischen Philologie liegt in der Schwerpunktsetzung 
Mehrsprachigkeitsforschung. 

Praktika 
Für das Studienziel Master of Education (Lehramt) sind folgende Praktika vorgesehen: 
- Eignungspraktikum (20 Tage), i.d.R. vor Studienbeginn  
- Orientierungspraktikum (1 Monat) 
- Berufsfeldpraktikum (4 Wochen) 
Informationen und Beratung erhalten Sie beim Praktikumsbüro für Lehramtsstudierende unter 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/schulpraktikum/ und bei der Professional School of Education: 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/pse/ 

Berufsmöglichkeiten 
AbsolventInnen des Studiums der Slavischen Philologie sind ExpertInnen für die Sprachen, Literaturen 
und Kulturen Osteuropas und als solche stehen ihnen zahlreiche Berufsfelder offen. Viele SlavistInnen 
arbeiten im kulturellen Bereich: In Museen, Theatern oder Stiftungen und Organisationen für Kulturaus-
tausch.  

Auch das Buch- und Textwesen (Buchverlage, Bibliotheken, Buchhandel, Übersetzung, Literaturhäuser) ist 
ein für PhilologInnen und damit auch SlavistInnen geeigneter und interessanter Tätigkeitsbereich.  

Weitere Arbeitsfelder, in denen SlavistInnen ihre besonderen Kenntnisse slavischer Sprachen und Kultu-
ren einbringen können, sind der Journalismus (Presse, Hörfunk, Film und Fernsehen, Nachrichtenagentu-
ren), aber auch Wirtschaftsunternehmen oder politische Institutionen, die Kontakte zu osteuropäischen 
Ländern unterhalten. 

Weiterführendes 
Die Studienordnung für den B.A.-Studiengang Slavische Philologie finden Sie unter: 

http://www.slavistik.rub.de/index.php?studienordnungen 

Das kommentierte Vorlesungsverzeichnis können Sie herunterladen unter: 

http://www.slavistik.rub.de/index.php?vorlesungsverzeichnis 

Hinweis zum Masterstudium 
Am Seminar für Slavistik / Lotman-Institut können die Master-Studiengänge M.Ed. Russisch, 1-Fach- und 
2-Fach-M.A. Slavische Philologie, sowie – nach Erfüllung von Auflagen gemäß der Studienordnung – der 
M.A.-Studiengang Russische Kultur studiert werden. In den M.A.-Studiengängen Slavische Philologie kön-
nen sich die Studierenden auf einen der Spezialisierungsbereiche (Linguistik oder Literatur- und Kultur-
wissenschaft) konzentrieren. Alle Masterstudiengänge sind derzeit zulassungsfrei. 

  

http://www.lotman.rub.de/index.php?studienordnungen
http://www.lotman.rub.de/index.php?vorlesungsverzeichnis
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Weiterführende Links: 
Allgemein: 

 Informationen zu Studiengängen in Deutschland 
http://www.studienwahl.de/  

 NC-Werte an NRW-Hochschulen 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/nc-nrw.htm 

 NC-Werte an der Ruhr-Universität 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/nc-werte.htm 

 Schülerprojekte der Ruhr-Universität 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/jungeuni/ 

 Bewerbung und Einschreibung an der Ruhr-Universität 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/einschre_detail.htm 

 Broschüren der Zentralen Studienberatung der Ruhr-Universität rund ums Studieren  
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/sv_download.htm 

 Akademisches Förderungswerk (Wohnen, BAFöG und mehr) 
http://www.akafoe.de/ 

 International Office der Ruhr-Universität 
http://international.rub.de/intoff/ 

 Career-Service der Ruhr-Universität 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/careerservice 

 Hochschulteam der Arbeitsagentur Bochum 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/h-team.htm 

 Allgemeine Informationen zu Berufsmöglichkeiten 
http://berufenet.arbeitsagentur.de/berufe/  

 
Fachlich: 

 Homepage des Seminars für Slavistik / Lotman-Instituts 
http://www.slavistik.ruhr-uni-bochum.de/  

 Slavistik-Portal 
http://www.slavistik-portal.de/ 

 Junge Osteuropa Experten 
http://www.joe-list.de/ 

 

Kontakt und Studieninformationen zum gesamten  
Fächerangebot der Ruhr-Universität: 

Zentrale Studienberatung der Ruhr-Universität 
Unsere Beratungszeiten finden Sie unter 
www.rub.de/zsb/zeiten 
Anfragen per Mail: zsb@rub.de 
Internet: http://www.rub.de/zsb 

Impressum: Zentrale Studienberatung 
Änderungsdatum. 1/19/2010 
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